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Carpe 
Diem!

Geniesse den Tag – denn niemand weiss,
was das Leben morgen bringt. Nimm es

wie ein Spiel und mach das Beste
aus deinen Karten.
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Der alte König in seinem Exil, 

dtv-Verlag, ISBN-10: 3-423-14154-9
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Wie wichtig ist mir 
meine Unabhängigkeit 
im Fall von Krankheit 
oder Pflegebedürftigkeit?

Einmal rund um die Welt – 
ein Traum geht in Erfüllung. 
Du erhältst eine 
Extraportion Lebensenergie.

Elma van Vliet, 
Oma, erzähl mal. Das Erinnerungs-
album deines Lebens, 
Knaur-Verlag, ISBN-10: 3-426-65452-0

«Alle wollen alt werden, 
aber keiner will es sein.» 
Letzte Worte von Gustav Knuth, 
Schauspieler, 1901–1987

Pro Senectute Service-Angebote 
«Hilfen zu Hause»: 
http://goo.gl/NDexJ8

W
är

e 
ic

h 
b

er
ei

t,
 e

in
en

 n
ah

en
 A

ng
eh

ör
ig

en
 

Vo
ll

ze
it

 z
u 

p
fl

eg
en

?

Zu Ende lebenein Film von

Re
becca Panian
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Habe ich Angst vor dem Tod oder 
vor dem Sterben? Weshalb?

Bronnie W
are, 5 Dinge, die Sterbende am

 

meisten bereuen. Einsichten, die Ihr Leben 

verändern werden, 

Goldmann-Verlag, ISBN-10: 3-442-15752-8
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von Pflege, Familie und Beruf. Organisation,

Pflegebedürftige Angehörige – Vereinbarkeit

Finanzen und Recht: http://goo.gl/7JYqr2

Ein enger Freund liegt nach einem
 Verkehrs-

unfall im
 K

om
a. A

n seinem
 S

pitalb
ett 

 fasst du den Entschluss, endlich eine 

Patientenverfügung zu schreib
en.
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Du besuchst deine Mutter im 
Pflegeheim. Heute geht es ihr gut – 
das ist nicht immer so.

«Ich habe m
eine Sache hier getan.» 

Letzte W
orte von A

lb
ert E

instein
, P

hysiker, 1879–1955

Selbsthilfegruppen für pflegende 

Angehörige bei selbsthilfeschweiz.ch:

http://goo.gl/FvFcQv

W
as

 b
le

ib
t v

on

m
ir

 z
ur

üc
k?

M
y w

ay


